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Z. 306. a (1) ull Nr. 2!N8.

K u n d m a c h u n g .
Laut Erlaß des hohen Ministeriums für Han-

del, Gewerbe und öffentliche Bauten vom 16.
April l. I . , Zahl7585j?., ist das zweite Heft
der zweiten Abtheilung des vom k. k. Cours
Bureau in Wien verfaßten »topographischen Post-
öt'xicons", die Kronländer Böhmen, Mahren und
Schlesien umfassend, so eben im Drucke erschienen.

Der Preis dieses Heftes wurde auf Vier-
undzwanzig Kreuzer festgesetzt, und es kann das'
selbe bei der hiesigen Zeitungs-Expedition, dann
bei allen k. k. Postämtern und Post-Expeditio-
nen bezogen werden.

Eben daselbst befindet' sich auch das erste
Heft des obgenannten Post. Lexicons um den
Preis von 24 kr., wie auch das Post-Lexicon
für Niedererer reich um den Preis von 1 fl.
3N kr. zum Verkaufe vorrathig.

Was in Befolgung des cingangserwahnten
hohen Erlasses hiemit zur allgemeinen Kenntniß
gebracht wird.

K. k. Postdirection. Trieft am 1. Juni 1852.

Z, 302 u (2) Nr 1701-
L i c i t a t i o n s - Kundmachung .

3u Folge löblicher k. k. Landesbaudirections-
Veroronung vom 29. April 185,2, Z. 1043,
ist zur Sicherung der Passage an der Ratschach-
Munkendorfer« Poststraße im Dlstricte Gurkfeld,
und zwar in den Distanzen Nr. l l M - N , Il^9 —10,
l l j l ! — l 2 , l l l j s — 9 , 1 l h 9 - 1 < , u. l l h , 2 - 1 3 ,
zusammen l?8 Currentklafter eichene Geländer-
Herstellung, im adjustirten Gesammtdetrage pr.
295» si. 4 4 ' / , (z. M.,zurAusführung genehmiget.

Behufs der Hintangabc dieser Arbeiten wird
bei d»r löblichen k. k. Bczirköh>iuptmannschaftö-
Expositur Gurkfeld am 14. Juni l. I . um 9 Uhr
Vormittags die öffentliche Minuendo, Licitatioi,
abgehalten wcrden.

Zu dieser Verhandlung werden die Erst.hungs-
lustigen mit dem Beifügen eingeladen, daß die
dllaillirte Beschreibung bei der gefertigten k. k.
Save- und Straßenbau-Oxpositur täglich in den
gewöhnlichen Amtsstundei, eingesehen wrden könne.

Ilder Licitant hat vor Beginn der Verstei-
gerung 5 U der ganzen genehmigten Summe
als Vadium zu Handen d r̂ Licitations-6om-
mission zu erleqen, und cr muß, im Falle als
er ErNcher verdleidl, dieses Vadium sogleich auf
50 °/I des Erst<hungöbttrages ergangn u,id als
Caucwn deponiren.

B s z>!M B ginn der mündlichen Ausbietuna,
werden ^uä) schrlstl ch^ Offelte angenommen, welche
vorsäuiftlnäßia v'lfaßt u:.d mit d»m vorgeschrii-
deneu 5proc>ntgen Vadium del»gt sind.

M'.t Beginn der mündlichen Ausbietung wird
kl in scdrist!ich»6 Off r t , nach Bchluß dieser aber
überhaupt kein Anbot mehr angenommen.

Bei gleichen schriftliche,, und mündlichen Best-
boten hat drr l»tzt»re, bei gl.icken schriftlichen
aber Derjenige den Vorzug, welcher früher e>n-
gelangt ist und daher die kl.inere Post-Nr. trägt.

K. k. Save- und Straßenbau-Gxpositur.
Gurkfeld, am l . Juni 185 l .

Z. 30U. « (2) Nr. 3783.

K u n d m a c h u n g .
E r l e d i g t e Bez i r ks - C h i r u r g e n - S te l le.

Der Posten eines dießseitigen Bezirks-Chi-
rurgen zu Suchen, mit einer jahrlicher Remune-
raNon von 84 st. autz der Bezirkscasse, ist erle-
b t . Jene Wundärzte, welche denselben zu er
ang^n wünschen, haben ihre mit dem chirurgi-

- ^ " Diplome und dem Sittenzcugnisse belegten
N H . ^ zum 20. Jul i d . I . bei dieser k k.
Vezllköhauptmannschaft zu überreichen.

< '̂ ^ ,?!^köhauptmannschaft Gottschee am

lZ. 303. « (1)
Für die am 1. April d. I . durch Feuer

verunglückt»« Bewohner von Polje in der Orts-
gemeinde Voditz sind, außer den bereits in der
ö l̂bacher Zeitung Nr. 10? verlautbarten milden
Betragen pr. 78 st., ferner noch nachstehende Be-
träge eingegangen, und zwar: st. kr.
1. Vom Pfarramte Sagor . . 7 10
2. Durch das Ign . Edl. v. Kleinmayr'-

sche Z^itungs^Compt. von A. P. . 3 —
3. Durch das odengenannte Zeitungs-

Compt., von einem ungcnanntseyn-
wollenden Priester, aus Handen des
Hrn. Rechnungsrathes Bosizio . 15 —

4. Von dem Pfarramte Waal» . . 1 —

Zusammen^ 26 l 0
Indem dieser Betrag gleichzeitig seiner B>«

stimmung zugeführt wi ld, fühlt sich die gefer-
tigre Bezirkshauptmannschaft zugleich verpstichtrt.
den Wohlthätern hiemit den öffentlichen Dank
mit dem Beifügen abzustatten, daß die Bewohner
von Polje leider wieder am 23. Mai d. I .
durch ein wiederholtes Brandunqlück heimgesucht
wurden, und abermals einen Schaden von 5799 st.
30 kr erlitten haben, welches Unglück für die-
selben um so drückender erscheint, als darunter
nur 2 Grundbesitzer mit dcr Gesammtsumme von
600 st. assccurirt sind.

K. k. B^zirkshauptmannschaft Stein, am 3.
Juni 1852.

5 780. ( l ) Nr. 2162.
E d i c t .

Von dtn, f. k. Bezi ksgeii.-lte Slein wird hie-
mil bekannt gemacht:

Es sey in der Erccuiionss.iche des Johann Novak
oon Gora, witec die Vomu"dsch.:ft res m. j . Ma<
>l)äus Kern von Klan^, in die executive Feillietung
l̂ cr, dem Lebern gedöriaen, in, Grundbuch« Eom'
Mi'Ilda St. Peter, 8>,l, l l lb. Nr. 127. »lellf. 0ir.
66 l)U> kommend»»!, gelicbllich aus ! >'l»5 si. 1 2'/^ kr.
oewtlthclen M<U)lmü'l)le lammt Ai, ^ und Zugehör,
wcgei, aus dem an'icltllchcli V^^lliche <!<!<». 22.
cclober 1850, Z. ^3^8 scluldigcn «44 fl. 57 k,>,
<!.«. c. glwlUlgel, und zur Uorn^mc derselben die 3
iellbieluügs emine aus den l N . ^ u l i , den I N .
!l n g u st und dei, l l ) . S e v t c m l ' e r l. ) . , jedes»
«luU s^ormiitags von 9 bis 1^ Uhr in lolu dlv
^licali ät zu ^ora mit dcm Axhaoqe bestimmt wo>^
c»m, daß r>dige Äiealüat de> der e>sten und zweiten
T<lgs.,tzung »ur unl ode, üder den Lcdä'tzungswerlt',
dei der dricieli ade-auch u> t.i dcm Schätzungswerihe
werde hintaoge^eben weidcn.

Der G undbuchsertiact, d.'s Tchätzungsproio»
>oU und die k!icila ioiisb.dillgliisse könrien täglich
hieramls ein^ese'tl, we.den.

K. k. Be^llks^elickt Slein am 18. April 1852,

Z. 779. ( l ) Nr. 6853.
E d i l t.

Von dem sstfcrli^tei, f. k. Ocziiksgeuchle wild
h'emll b»kalnit gemach', d.ih das hohe t. k. L,üide5«
qericht üaibach mit ö<erotdnu:,q v. >. t . M., Z. 253,'i,
ocn Ia(vi) (^ollmlnn vo» Olle als Verschweider
û erkläen b^'unte» h.be, worn>ch h esgenchts P^ul
^a>da>s vcn .Badnagrriza als Kurator beigcgcden
volden ist.

K. k. Bezirks^eüch: Umgebung Laidach am 6
>uui »852.

Z. 774. ( !) Ar. 805.
E d i c t .

Von rem k, k. Be!.ilkst,e,ichti Wippach, als
Reali ŝtanz, wi>d diemil »Uqemni, kund gemacht:

ES habe unteim l4 . zel>lli>i! >. I . , Z. 6tt5,
^ranz Scmizb, von L'nqlNseld H. ')<>. .11, widc:
den «"bekannt wo beslüdlicheli ?l,,dreaö Semi/,h und
dcren ebenfalls unbetannie Necbisnacdsolger die
Klage auf Aneltennun^ des i§lften!ln"ns u«d Etsi'
hung der im Giundbuche d»r Wüli Maiia Au »ul,
Hol l 26 , Recf. Z. 24 l'o, kommenden ' / , , Hübe oder
l Fü'nfiel Hubiheil angebracht, und worüber zur
nnii'dl.Äei! Velhanclnuq dieser Rechissicke mit dem
,!ll>l)ange des § 29 «. G. O. , die Tagsatzung au!
den 3̂  September d. I . Vvlmitiags 9 Uhr vor
diesem k. k. Bezilksaeiichle angeordnet worden ist.

Nachdem der Aufenthalt der Geklagten undc-
kannc ist, so Hal m.ni denseldln in der Person dls
Joseph Sever von Budajne einen (^uralor »<l »c«

wm dtstellt, mit dem diese H'echlssache gcrichisord-
nungsmaßig verhandelt werden wi.d.

Die Geklagten welden hiemit bei Vermeidung
der gesetzlichen Folgen zu dem Ende hievon verstän»
diget, damit sie zur obigen Tagsatzung entweder
selbst erscheinen, oder aber sich einen ^uralor elwat>
len und diesem Gerichte namhaft machen.

K. k. Bezitksgencht Wippach am 17. März Itt52.

Z. 761. (1) Nr. 2274.
E d i c t .

Vom k. k. Beziiksgcrichie Egg wird den un-
bekannten Aufenthaltes abwesenden Kasper, Lucas und
Oeo»g Z^puder und ih>en allfalliqen Rechtsnachfol»
gern eriünert: Es dabe wider sie Joseph Z^puder
von Gradischa, die Kliqe auf Verjährt' und Erlo»
scheneiklärung ihrer, aus dem Ehrvettrage <1<ln. et
inlul». 24. Jänner 1809 entspringenden, auf der im
Vrundbuche der Pfarrc,ülc Stein »lili Urd. u. Rellf.
Nr. 101 vorkommenden Ganzhube Haslenden Erb-
lheile pr. l500 fl. angcbrachl, und es sey hierüber
die Vtrhandlungsiagsatzung auf den 27. August l. I>
Vormiitags um 9 Uhr angeoldnel, z^r Vertretung
ihrer Rechle aber He>r Joseph Pnllilsch in Poopslsch
als Curator bestellt worden. Die (beklagten haben
daher zur Tagsahung entweder persönlich zu er-
scheineil, ooer ihre Rechcsbehelse dem bestellten
Kurator mitzuiheilen, oder ftlbst einen Sachwalter
zu bestellen, widrigens dieser Nechtsgegenstand den
bestehenden Vorschlis'en gemäß mit dem aufgestellien
(^uraior ausgeführt werden wüide.

Egg am 27. April 1852.

Z 770. ( l ) Nr. 2631.
E d i c t .

Von dem k. k. Bezirksgerichte Sittich wi.d
bekannt gemacht:

Es habe über Anlangen der Uislila Pcrstopetz
von Iavo' je, in die erccutive Fcilbieiung der, dem
Michael Kol'zhina gehörigen, im vornlaligen wrund'
buche des Graf l!ambe,g'schen E.inonicaies 8>il) Ub.
Nr. 76, Reclf. Nr. 73 vorkommenden, aus l^U0 fi<
geiichilich geschätzten Realität sammt Än - lmo Zu»
gehör zu Nadunaraß, wegen schuldigen 100 st-
<>. » «. kewiUiget. und l)iezu d>ci Termine, als:
den ersten auf den 26. Juni d. I . , den zwenen au^
den 26. Juli d. I . und den diitien auf den 26.
August d , I - , jedesmal um »0 Ul> Vo mittag im
Orle der Realitar mit dem Anhange bestimmt, daß
diese Realität bei ter drillen Frübielun^stagsayung
auch unter dem Schähuogswesthe hintangegedel«
wrr'en wü'vde.

Der Glundbucbserlract, das Schä'hung?plo!o
coll und die Li ila!wnsbedii,g»isse können zu den gc
wohnlichen Amtsslu.idcn hier ringesrhen weiden.

E i t ich am l7 . Ma> 1852

3. 755 (2) Nr. 2075.
E d i c t .

Von dem k. k. Bezirksgerichte Mottling wild
bekannt gemacht:

Es sey über Ansuchen des Franz Ferlin vo«
Gradrouka Nr. 40. Gerichtsvezirkts Seisenderg, als
Bevollmächtigten des Mathias Oru von Fuschi"^
wegen dttscm vom Mathias Krische von R u ß b ^
Nr. 3, im Oerichtsbezirke Neustadt!, auS dem Ur/
theile l!sl<i. 22. November l850. Nr. 1968 schuld"
gen 63 st., der scit >4. September 1850 lausen0e>l
4"^ Verzugszinsen, der Gerichtskosten pr. l l "
50 kr. und der weitern Erecutionskosten, in dic e^'
cutive Versteigerung des, dem ilctztern gehörigen, >̂
Wcingcdirge Lcstin.'berg, zwischen dem Mat l ) '^
Potsch von Verta^a beiderseits gelegenen, im Orlü'^
duche des Outcs Smuk «ul) Grundduchs-Folio ^ '
Top. Nr. 6 vorkommenden, genchtlich auf 45. ^'
geschätzten Weingartens gewilliget, und seyen l)'^,
dr>i Feildietungstcrmine, und zwar aus den 22. I " ' .
auf den 28. Jul i und auf den 24. August > ^ ^
jedesmal Vormittags um 8 Uhr in locu der ^ ^
tat, mit dem Anhange bestimmt worden, daß ^
WeingarttN bei der erstm und zweiten FeilbietlM^
tagsatzung nur um oder über den Schälzu"^'?^. ,,
bei der dritten Tagsatzung auch unter oemsel
hintangegebm werden wird. «,.und-

Das Schatzungsprotocoll, der neueste ^ ' " ^ ,
buchsertract und die i!icilalionsb«ding'"sse l0 ' ^^^
von Jedermann in den gewöhnlichen AmtSl«
hiergerichts eingesehen werden.

Mottl ing am 24, April »852. ^

— Nr^2 i79 .
Z. 756. (2) . < '

Vom k. k. Befirk 'ger!ch.^
btkannt gemacht.
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Es sey in der Execulionssache des Ios. Schi.

monitsch von Weinberg, wioer Johann Iudnitsch,
als Curator des unbekannt wo abwesenden Michael
Iudnitsch von Blulsbela,. in die executive Feilbielung
der, dem Letzter» gehörigen, zu Blulsderg 8>»l, Consc.
Nr. 2 gelegenen, im vormaligen Grunobuche der
Herrschaft Freylhmn, iulmii>i«U-il-l zu Krupp »uli l^llrr.
Nr. 307, Nectf. 3<>6 vorkommenden, gerichtlich auf
549 fl 30 kr. geschätzten l l kr. 1 dl. Hube sammt
Zugeho'r, wegen aus dem wirthschaftsämtlichm Ver
gleiche «l.lu. l6. October l84( i , Z l 3 l schuldigen
93 fi. 5«/« Interrssen, Vergleichs-- und Executions-
kosten gcwilliget, und seyen hiezu 3 Feilbietungster-
mine, und zwar auf den 28, Juni , auf dcn 28.
Jul i und auf den 30. August »852, jedesmal Vor-
mittags um 9 Uhr in loco der Realität mit dem
Anhange anberaumt worden, daß, wenn die feilzu-
bietende Realität bei d,r ersten oder zweiten Feilbie-
tungstagsatzung nicht um oder über den Schatzungs
werth an Mann gebracht werden könnte, selbe bei
der dritten auch unter demselben hintangegeben wer-
den würde.

Zugleich ist der unbekannt wo abwesenden Ta
bulargla'udigerin Margaretha Iudnitsch, zur Wahrung
ihrer Rechte, Mathias Blutl) von (Zerouc als Cura»
tor aufgestellt, und ihm die bezügliche Feilbietungs-
gesuchs-Nubrik zugefertiget wordrn.

Das Schatzungsprotocoll, der neueste Grund-
buchsertrat und die üicitationsbedingnisse können l'n
den gewöhnlichen Amtsstundcn Hiergerichts eingesehen
werden.

Mottling am 30. April «852.

Z. 736. (3) Nr. 1679.
E d i c t .

Von dem k. k. Bezirksgerichte I. Classe zu
Tscherncmbl wird dem MarkusOstermann ausBret'
terdorf erinnert: Es habe Maria Fugina für sich
und als Bevollmächtigte des Jacob Fugina von
Nretterdor^ , wider ihn wegen Niederreißung eines
Grundes o. «. <:. die Klage angebracht und um
richterliche Hilfe gebeten, worüber die Tagsatzung
auf den 2. September d. I . , Früh 9 Uhr angeord-
net wird.

Das Gericht. dem der Aufenthaltsort des Be-
klagten unbekannt, und da er vielleicht aus den
k. k. Eiblanden abwesend ist, hat zu seiner Vertre.
lung und auf seine Gefahr und Kosten den Jacob
Medwed von Mooile als Curator bestellt, mit wel-
chem die angebrachte Rechtssache nach der bestehen
den Gerichtsordnung ausgeführt und entschieden
werden wird.

Marko Ostermann wird dessen zu dem Ende
erinnert, damit er allenfalls zu rechter Zeit selbst
erscheinen, oder sich sonst im ordnungsmäßigen Wege
vertreten lassen könne, da er sich die aus seiner
Verabsaumung entstehenden Folgen selbst zuzuschrei
ben haben würde.

Tschernemvl, am 6. Ma i 1852.

Z. 723. (3) Nr. 2306.
E d i c t .

Von dem k. k. Bezirksgerichte Feistritz wird
bekannt gemacht: Es sey über Ansuchen des Herrn
Andreas yodnik von Feistritz, wider Joseph Mai-
ditsch von Topolz, wcgen aus dem Vergleiche vom
l4. December l«4<) schuldiger 200 fl. c. 8. «.,
in die executive Fcildttlung der , dcm Le, tern gehö
rigen, im Grunoduche der Psarrkircheligült S t . He-
lena zu Prcm «uli Urb. Nr. 43 vorkommenden Hube
inTopolz, im gerichtlich erhobenen Schätzungsuelthe
von 1664 ft. 40 kr. gewilliget, und zur Vornahme
derselben in Loco Topolz die Ftill'ietungstagsatzun-
gen auf den l4. J u l i , den 14, August und dcn
14. September l I . , Früh 9 bis 12 Mir mit dcm
Anhange bestimmt wo>0cn, daß diese Hube bei de,
letzte,, Feill'il'tuna. auch u»tcr dem Echatzungswl'rthe
an den Meistbietenden hintcMgigtbcn werde.

Die Licitaticmsbediugnissc, d.,s Schatzungspro-
tocoll und der Grunobuchsertract können bei diesem
Gerichte in den gewöhnlichc,, Amtsstnnden cinge.
sehen wndcn.

Feistritz, am 4 Mai 1852.

Z. 754, (3) " Nr. 2234.
E d i c t .

Vom k. k. Bezirksgerichte Neustadt! wird hie.
mit bekannt gemacht:

Es fty über Ansuchen des Johann Juran von
Dbenninerduri. die executive Fcilbietung der, dem
<-rccuten Gregor Reichenauer von Eichenthal «lhö-
U " ' ' zu Elchenthcu gelegenen, und im chemaligen
Grundbuche dcr ^r rsch. , , A j . , ^ ^..,. . ^ ^ . ^ . ,<7
vorkommenden V.erte.h.be. . „ : gerichtlichen Schäz.
iU"«swe>tl)e von 3,1 fi. 20 kr , wegen schuldiger
'b fi- 6- M . <> «. 0 bewilligt, und seyen zu d.re..
Vornahn>e ^ Fe'lb'etungstagsatzungen, naml.ch: auf
d " 19. Iun>, auf dcn 17. I..li u..d auf den ,4.
"Ugust d. I . , lmmer Vormittags um 9 Uhr, im Ort.
" Pfandrealität mit dem Beisätze angeordnlt wor.
" ' . daß solche dei der driltcn Feilbietungstagsatzung
"ch unter dem Schätzllngswerthe würde hintanae^

liebln werden.

Die Schätzung, der Grundbuchsextract und die
Licitationsbedingnisse können hiergerichts eingesehen
werden.

Neustadt! am 2 l . April 1852.

3- 75 l . (3) Nr. 2448.
E d i c t .

Vom k, k. Bezirksgerichte Reifniz wird bekannt
gemacht: Es sey mit Bescheide vom ,4. Mai 1852, Nr.
2448, in die Nelicitation der vom Andreas Andol-
schck aus Ielloviz, erstandenen Georg. Saurazhani-
schen Verlaßrealitat ^ r . 15 zu Porklanz, wegen
'Ncht zugehaltenen Bcdiugnissen gewilliget, und zur
Vornahme die Tagfahrt auf den 28. Juni l 85 i
früh l ft Uhr im Orte Podklanz mit dem Beisätze
angeordnet worden, daß die Realität hicbei um je-
den Preis hintangegcben werden wird.

K. k. Bezirksgericht Reifniz am »4, Mai 1852.

Z- 749. (3) Nr. 2498.
E d i c t .

Vom k. k. Bezirksgerichte Reifniz wlrd hiemit
bekannt gemacht: Es sey mit Bescheide vom ,7.
Mai 1852, Nr. Erh. 2498, in die executive Frilbie-
lung der, dem Anton Zimmermann gehöligen, im
vormals Herrschaft Reifnizer Grundbuche «.,!> Urb.
Fol. 33 erscheinenden Realität in liipovitz Consc. ,5,
wegen dem Anton Tcrdann von Nicderoorf schuldi-
gen 100 fi c. ». e. gewilliget, und zur Vornahme
d»e ttste Tagfahrt auf den 25. Juni, die zweite auf
24. Jul i , die dritte auf den 23. August «852, jedes-
mal um die 10teFrühstunde imOrte Lipouitz mit dem !
Belsatze angeordnet worden, daß die Realität erst
bel der dritten Tagfahrt auch unter dem Schäz-
zungswerthe pr. 403 fi. 20 kr. wird hintangcgebtn
werden.

Der Grundbuchsextract, das Schatzungsproto.
coll und die Bedingnisse können hiergerichts einge-
sehen werden.

Neifniz den 17. Ma i 1852.

Z' 748. (3) Nr. 2037
E d i c t .

Das k. k. Bezirksgericht I . Classe in Treffen
gibt bekannt, daß es über Antrag des Vormundes
Jacob Andolschek, die Vormundschaft über Gertraud
Juch aus Kerschdorf. wegen deren Körpergebrechen
auch über die Zeit der physischen Großjährigkeit zu
verlängern befunden habe.

Tressen am 24. Ma i 1852.

Z. 758. (3) Nr. 2972.

E d i c t .
Von dem k. k. Bezirksgerichte Wallenberg

wird hiemit bekannt gemacht: Es habe über Al'su»
chen des Georg und Michael Urbania von Ster-
me»z bei Watscli, <1« j»,»«« 25. d M . , Z. 2972,
wider Ioftpha Dobrauz, früher verwitwete Stok,
in die executive Veräußerung der ihr gehörigen, zu
Höltitsch gelegenen, bei dem frühern Gute Wiloenegg
«,,l> Urb. Nr. ^,7, Nect. Nr. 23, vorkommenden Hu»
benrealität sammt Wohn. und Wirthschaftsgebäuden
um dcn gerichtlich erhobenen Schatzungswerlh pr.
1862 fi. M . M . , wegen aus dem gerichtlichen Ver-
gleiche ll<lc>. 26. Jul i , 8 5 1 . Z. 3374, schuldigen
600 fi. M . M . , 5«/„ Interessen sell 24 September
<848, 4 fl 40 kr. an Unkosten und fortlausenden
Erecutionskosteu gewilligt, und zur Vornahme unter
Einem die gesetzlichen Termine auf dcn 28. J u n i ,
29. J u l i und 28. August d. I . , jedesmal v»n
9 — 1 2 Uhr Vormittags in loco Höttitsch mit dem
gewöhnlichen Anhange bestimmt.

Wozu die Kauflustigen mit dem Beisatze zu
erscheinen eingeladen werden, daß sie die^i itations-
bcdinginssl', die Schätzung und den Grundbuchs^x
tr.ict täglich in den gewöhnlichen Amlsstunden hier
amts einsehen können Zugleich wird den unbekannt
wo befindlichen Tabul>,rqläubigk>n auf obiger R»>a,
litat, nämlich: den Eheleuten Johann u»d U'sula
Kuvizh, dann der Maria Kovizh und dem Joseph
Slok zu ihrer Bc!,ehmungswissensch<ift und zur Ver^
wahrung ihrer Rechte hiemit vckannl gcmacl't. daß
man ihnen all l-«<:iplml<l„!l, der Acten oen Herrn
Franz Supantschilsch von Wernea als Cursor au>
gest.Ut habe.

K. k Bezirksgericht Wartcnberg am 28. Mai l852.

Z^ 742. (3) E d i c t . Nr. 2274.
Vom k k. Bezirksgerichte Radmannsdorf wird

hiemit bekannt gemacht: Es sey der Frau Franziska
Hudovetnig von Radmannsdorf, gegen Anton Po-
lluter von Pokluka, wegen schuldigen 213 fi. 40 kr.
sammt Anhang, die execut. Feilbillung der, dem
Schulder gehörigen, mit execut. Pfandrechte beleg-
ten, aus 1681 fi. l5 kr. gerichtlich geschätzten, im
Orundbucke der vormaligen Herrschaft Veldes «,ili
Urb. Nr. 672 vorkommenden '/g Hube sammt An. und
Zngehör C. Nr. 24 in Pokluka, bewilliget worden.
DlM zu Folge werden drei Feilbietungstermine und
zwar, der erste auf dcn 30 J u n i , der zweite auf
den 30. Jul i und der dritte auf den 30. August d.
I , , jedesmal Vormittags um I I Uhr im Orte die.
ser Realität mit dcm Anhange bestimmt, daß diese
Realität beim ersten und zweiten Feilbietungstermine
um den Schätzungswerth oder darüber, bei dem
drillen aber auch unter demselben hintangegeben
werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, das Schätzungspro-
tocoll und dcr Grundbuchsstand können in den ge-
wöhnlichen Amtsstunden hiergcrichts eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Nadmannsdorf, am 28.
April 1852.

Z. ?78.

Pfandamtliche Licitation.
Donnerstag den 24. d. M . wer-

den zu den gewöhnlichen Amtsstun-
den in dem hierortigen Pfandamte die
im Monate A p r i l 185l versetz-
ten, und seither weder ausgelösten
noch umgeschriebenen Pfander an den
Meistbietenden verkauft.

Laibach den 12. Juni 4852
_______ ___ .

Auf der S t . Peters-Vorstadt
Haus Nr. 90 ist eine Wohnung mit
3 Zimmern, 1 Küche, 1 Speisge-
wölbe, 1 Holzlege, Keller und Dach-
kammer zuMlchaeli d. I . im ersten
Stock zu vermiethen. Das Mehrere ist
beim Hausherrn zu erfahren.

Auch ist allda guter alter steiri«
scher Wem zu 20, 24 , 29 , 32 und
3b' kr. zu haben.

A n z e i g e
Gebrüder T a n z e r , Hopfenhand-

ler aus Böhmen, empfehlen fich mit
neuem S a a ; e r u. Au scher, sowie
1849" und I860" Hopfen, wo bereits
wieder ncue Sendungen angekommen
und zu billigsten Preisen zu haben sind.

Das Lager befindet sich in Laibach
bei Joseph Mateusche, Haus-
Nr. 42 in der Gradlscha - Vorstadt.

I n der Handlung oes Unterzeichneten
wiro ein Practlkant zum Comptoir Ge
schaft im Aller von 6 bls .7 Jahren,
weider oer wino>scden ooer kramiscken
Svrache vollkommen kunoig ist, und eme
correct».' Handschrift ha t , >m laufe oieses
>ahrcs aufgenommen, worüber sich Aeltern

und Vormünder schriftlich franco anfra
qen könncn.

Klagenfurt den .6 M a i >"52.
F r a n z U m f a h r e r

N a c h r i chl^
in Betreff der Fahrgelegenheit des Bades Neuhaus

bel Cilli.
«> < ^ ^ " " ^ , " ^^ ^riewost velblmdcne Personen-Fahrgelegenheit oes Bad.«
Neuhaus bei C,ll> w>rv ,,««>>«. wie ftuher anstündet wurde, in Tilli >m m/n
h..use ,.zum nmßen 0chsm- oer Frau «ödm, »«»..„«rn wie in den f,ü»,e.,«
I«h»e« «n Gafth«„s« „z„m goldenen «öwen" des H«r»n «tefchi^ ^ " ^ ,
weit vom Bahnhofe in Cil!i, einneftellt. ^ ' " ' " "

D,e Abfahrt »on Till, erfolgt täglich um 3 Uhr Nachmittage.
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K u n d m a c h u n g
des Standes der österreichischen National-Bank am 1. Juni 1852.

A c t i v a . fl. ki\ P a s s i r Ä. fl» | k r « 1
Bankmässig ausgeprägte Conventions - Münze und Silberbarren • « 42,459801 48 Banknoten-Umlauf 202,962.082 — !l

Escomptirte Effecten, verfallen zwischen 5 und g-2 Tagen 26,2i3i 16 fl. 1 l kr. Reserve-Fond . • 0,458.845 373Ml

Detto ^ vom Wiener Aushilfs- Comite 3,722.184,, 14 ,, „. I
c
 L77-z 7,—TT— Pensions - Fond 900.649 4° A I

Summe 2g,9J9«3ooil. 2*5 kr. v I
Detto in Prag . . . . . . . . 1,445.832 £1. 27 kr. Die noch unbehobenen Dividenden, einzu- I

losenden Anweisungen, dann Saldi lau- ' I
Detto in Brunn 940,000 „ — „ fender Rechnungen . . . . . * • • 1,832-748 49 I

Detto in Pesth 1,580.0,27 „ 3o „ 3,966.769 „ 57 „ 33,go2.o6o 22 I

Vorschüsse sjeoenstatutenmässig deponirte inland. Staatspapiere, rückzahlbar längstens in 00 Tag;en . 12,016.900 fl. — kr. Bank - Fond durch 5o,62l Actien, zu e i 1
ö ö ° r * r » Ö ^ O »» J | ursprünglichen Einlage von 600 ri. Conv.- _ 1

Detto an einige Stadt-Gemeinden u. s. w 87-',000 „ — „ 13,788.900 - | Münze pr. Actie 5o.572.6ooj— |

co F o r d e r u n g e n a 11 d e n S t a a t: /
CO /

Fundirte Staatsschuld für die Einlösung des W. W. Papiergeldes. und zwar: / I

a. zu 4 ^ verzinslich 54)856-729Ü. hl '/4 kr. / I

b. unverzinslich 36,221.622,, 7 V4 „ 71,078.351 09V4 / \

Mittelst Vertrages vom 23. Februar i852 zusaramensezosfene, zu 2 ^ verzinsliche Schuld, welcher die Acrarial-Salinon / , •

zur Hvpothek dienen • 71,600.000 — / j

d) Darlehen an Ungarn zu 2 ^ ) Vom Slaate 543.549 »7 / I
U) Zur Unterstützung mittelloser Gewerbsleute, unverzinslich ) garautirt 841.572 ^2 / . ; |

Bestand des Reserve-Fondes in Staalspapieren 9.456*666 5 t | / i
\ /

Bestand des Pensions - Fondes in Staatspapieren und Bank - Actien . . • • 9OO*772 ' / I
Werth der Bank-Gebäude und anderer Activa l,o5545> ^»3% / , \

245,526926 7'/4 f 245,526.926 7 '/*,

: ' I i ' \{
W i e n , am 3. Juni 1862, , P i p i t z, Bank- Gouverneur. P i p i t z , Bank-Gouverneurs - Stellvertreter. 1

Pu t h o n , Bank-Director. 1


